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Zu Schulbeginn freuen wir uns über 16 Kinder in der 1. Klasse (eines war leider krank). 
Insgesamt besuchen 52 Kinder unsere Volksschule – erfreulicherweise können nun alle vier 

Schulstufen wieder getrennt unterrichtet werden. Ich wünsche allen Kindern, Eltern und dem 
Kollegium viel Freude, einen guten Start und ein erfolgreiches Schuljahr.
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Nach 2 Jahren Pause 
konnte das Blu-

men-& Europadorf St. 
Peter im Sulmtal auf 
Anhieb wieder 5 FLO-
RAS erreichen und darf 
sich somit weiterhin 
"Schönstes Dorf der 
Steiermark" nennen. 

Bgm. Maria Skazel: 
„mein größter DANK 
gilt Sandra Achleitner - 
sie ist wahrhaftig unsere 
Blumenfee. Vor allem in 
den Sommermonaten ist 
sie quasi rund um die Uhr 
für die Pflege der Blu-
men mit unglaublichem 
Einsatz und Herzblut da. 
Dankeschön auch an das 
Außendienst-Team rund 

FLORA 2025 in Vorau - 
St. Peter im Sulmtal ist wieder schönstes Dorf

um Sandra für die Unter-
stützung.“ Vizebgm. BM 
Manuel Kapper war mit 

einer Abordnung aus St. 
Peter in Vorau bei der 
Preisverleihung dabei.

Am 20. Juli 2025 hat Elias mit 50cm und 3.205g 
das Licht der Welt erblickt und die Herzen seiner 
Familie im Sturm erobert. Seine Eltern, Sabrina 
und Hubert Hödl, sind von Freude erfüllt und 
Bruder Oliver heißt ihn voller Stolz in der Familie 
willkommen. Ein neues Kapitel voller Liebe und 
gemeinsamer Abenteuer hat begonnen! 

Hallo Elias
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Wir freuen uns auf einen goldenen Herbst
Liebe Bewohner von St. Peter!

Der Sommer mit all 
seinen schönen Sei-

ten und hoffentlich auch 
für Sie/Dich erholsamen 
Tagen neigt sich dem 
Ende zu: viel zu erleben 
gab es im heurigen Fe-
rienprogramm, welches 
vom Familienausschuss 
erstellt wurde. Mein be-
sonderer DANK geht 
an Obfrau GRin Daniela 
Galli und GRin Anne-
rose Köstenbauer, die 
größtenteils das Angebot 
begleitet haben, ebenso 
an Mitglieder von Berg-
rettung, Tennisclub, Im-
kerei und Freiwillige 
Feuerwehr für ihr Enga-
gement!

Ein neuer Lebensab-
schnitt hat zum Kin-

dergarten- und Schul-
beginn begonnen: 16 
Kinder starteten in die 1. 
Klasse Volksschule. Ins-
gesamt besuchen 52 Kin-
der unsere Volksschule. 
Die 3. und 4. Schulstufe 
ist offiziell zusammen 
eine Klasse, sie haben 
jedoch 16! Teilungsstun-
den, sodass praktisch 
fast alles getrennt unter-
richtet wird. Diese posi-
tive Entwicklung freut 
mich ganz besonders, 
denn ich kann mich noch 
gut an ein Jahr mit nur 
5 Schulanfängern erin-
nern! Auch für die Nach-
mittagsbetreuung von 
Kindern der Volksschule 
wurden gemeinsam mit 
den Eltern flexible Lö-
sungen gefunden. Unse-
re mittel- und langfristi-
ge Wohnbaupolitik trägt 
Früchte bzw. erleben jun-
ge Paare und Familien 
St. Peter als besonders 

lebens- und familien-
freundlichen Wohnort. 

Im Kindergarten wer-
den aktuell 45 Kinder 

in 3 alterserweiterten 
Gruppen, eine davon 
ganztags, ab 18 Monaten 
betreut. Aufgrund von 
Veränderungen im Team 
(Schwangerschaften, 
Ausscheiden von Mitar-
beiterinnen) wünsche ich 
der neuen KIGA-Leiterin 
Mag.a Barbara Inschlag 
alles Gute für ihre Arbeit. 
Dem gesamten Team ein 
herzliches „Danke“ und 
weiterhin viel Teamgeist 
bei der Arbeit für und 
mit den Kleinsten. Dan-
ke an die ausgeschiede-
nen Mitarbeiterinnen für 
ihren höchstpersönlichen 
Einsatz. Unser Kinder-
garten feiert heuer sein 
25-jähriges Bestandsjubi-
läum! Aus diesem Anlass 
wird es im Spätherbst 
noch ein kleines Fest ge-
ben, der Termin steht je-
doch noch nicht fest und 
wird zeitnah bekannt ge-
geben.

Ferialpraktikum: je-
des Jahr verstärken 

Jugendliche in den Som-
mermonaten im Zuge ei-
nes Ferialpraktikums die 
Teams im Gemeindeamt 
und Außendienst: dabei 
konnten sie erste Ein-
blicke in die vielfältigen 
Arbeiten der Gemeinde 
gewinnen. Dieses Jahr 
hatten sich Katharina 
Pack, Simon Krasser und 
Elias Waltl um ein Feri-
alpraktikum beworben. 
Herzlichen Dank für 
eure Unterstützung!

Ein weiteres Service-
Angebot wird es ab 

7. Oktober im Gemein-
deamt für Bürgerinnen 
und Bürger mit Haupt-
wohnsitz in St. Peter ge-
ben: wir werden Regis-
trierungsstelle für die 
ID-Austria! Dazu laden 
wir am 7. Oktober von 9 
bis 12 und von 14 bis 16 
Uhr zum Servicetag ID-
Austria ins Gemeinde-
amt ein (mehr Infos dazu 
S. 20-21). Die ID Austria 
ist der Schlüssel für die 
digitale Zukunft: sie er-
möglicht Bürgerinnen 
und Bürgern, Amtswege 
einfach, sicher und jeder-
zeit online zu erledigen, 
digitale Ausweise am 
Handy zu nutzen und 
Verträge rechtsverbind-
lich zu unterschreiben. 
Die Mitarbeiterinnen im 
Amt unterstützen ger-
ne beim Umstieg bzw. 
Neuregistrierung der ID-
Austria. 
Herzlichen Dank an 
dieser Stelle an unse-
re Mitarbeiterinnen im 
Gemeindeamt: sie neh-
men an den dafür not-
wendigen Schulungen 
teil um für Ihre/Deine 
Fragen und Unterstüt-
zung bei der Registrie-
rung vorbereitet zu sein.

Ich wünsche allen Kin-
dern, Jugendlichen, 

Schülerinnen und Schü-
lern, Lehrlingen sowie 
den Pädagoginnen und 
Pädagogen einen ge-
lungenen, freudigen 
und erfolgreichen Start 
in das neue (Bildungs-)
Jahr! Möge es viele schö-
ne Momente, spannende 
Herausforderungen und 
wertvolle Erfahrungen 
bringen. Allen, die neue 
Wege gehen – sei es im 
Kindergarten, in der 
Schule, in der höheren 
Schule oder in der Leh-
re – ganz besonders viel 
Mut, Neugier und Freu-
de am Lernen!

Deine/Eure 
Bürgermeisterin
Maria Skazel
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Anfang August ging 
das beliebte Styrian 

Motorcycle-Saisonfest 
wieder in Moos bei Fa-
milie Krasser über die 
Bühne. Markus Krasser, 
SMC-Inhaber: „wir sind 
sehr zufrieden, beson-
ders abends war alles 
voll". Die vielen Gäs-
te kamen großteils aus 
der Umgebung, sind 
aber auch von weit her 
angereist. "Jedes Bun-
desland aus Österreich 
war vertreten. Es waren 
auch befreundete Clubs 
aus München, Tirol und 
Tschechien da".

Ein Höhepunkt war die 
Ausfahrt am zweiten 
Tag, bei der 50 Motor-
räder dabei waren. Die 
große Gruppe besuchte 
heuer die Ölpresse Ham-
litsch. Beim Festgelän-
de stand dieser Tag im 
Zeichen der Live-Musik: 
ganze drei Bands gab es 
zu hören.

Styrian Motorcycle-Saisonfest 
in St. Peter i. S.

Die Stimmung beim Fest war großartig - auch eine 
große Spendensumme kam zusammen.

Verlosung und Spende

Außerdem wurde im 
Rahmen des Festes eine 
"Indian Scout Sixty" im 
Wert von 14.800 Euro 
verlost sowie weitere 
Preise. Mit dem Losver-
kauf wurde eine große 
Spendensumme gesam-
melt: für jedes von 2.000 
verkauften Losen geht 
ein Euro für eine guten 
Zweck.
Der Scheck wurde fei-
erlich an die Gemeinde 
St. Peter i. S. übergeben. 
Bgm. Skazel: „ich bedan-
ke mich sehr herzlich bei 
Markus Krasser und sei-
nem Team für die groß-
zügige Spende in Höhe 
von Euro 2.000,-. Den Be-
trag werden wir unseren 
Kindern im Kindergar-
ten, der Volksschule und 
der MS Bad Schwanberg 
zur Verfügung stellen, 
z.B. als finanzielle Un-
terstützung für Projekt-
wochen.“

Foto: Bianca Waltl

Carina Sackl aus Kerschbaum 
(Leitinger Vollfolierung Werbetechnik e.U.)

Siegerin bei den StyriaSkills 2025 für 
Beschriftungsdesign und Werbetechnik

Nach über 
22 Jahren 

„wilder Ehe“ 
gaben sich 
Monika und 
W o l f g a n g 
Waltl Ende 
Juni vor Stan-
d e s b e a m t i n 
Maria Skazel 
das „JA“-
Wort. Wir 
g r a t u l i e r e n 
sehr herzlich!

Sie haben JA gsagt

Am 22. 
Juni 2025 

wurde Flo-
rentina mit 
3.064g und 
52 cm  gebo-
ren. Die El-
tern Beatrice 
und Franz 
Konrad so-
wie Schwester 
Isabella sind 
überglücklich, 
wieder jede 
Menge Leben 
und Action 
im Haus zu 
haben. 

Nachwuchs in Korbin
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Heinrich Theissl
85. Geburtstag
Kerschbaum

Christine Schaller
70. Geburtstag
Kerschbaum

Ehrenbürger, Vize-
bürgermeister a.D. 

August „Gustl“ Plank 
freute sich zu seinem 
90. Geburtstag über 
eine besondere Überra-
schung: neben Bürger-
meisterin Maria Skazel 
stellte sich der ehem. 
Kirchenchor, unter der 
Leitung von Angeli-
ka Grebien, mit einem 
Geburtstagsständchen 
im Pflegewohnheim 
Kirschallee ein. August 
Plank war 40 Jahre Ge-
meinderat in St. Peter 
im Sulmtal, davon 30 

90. Geburtstag von Ehrenbürger, 
Vizebgm. a. D. August Plank

Jahre als Vizebürger-
meister! Wir gratulie-
ren sehr herzlich!

Margarete Fauth
95. Geburtstag

Korbin

Marianne Koch
70. Geburtstag

St. Peter

Gratulation zur „Goldenen Hochzeit“

Maria und Ernst 
Krasser

Gabriele und Manfred 
Koch

Sieglinde und Johann 
Krainer

Johanna Onuk
70. Geburtstag

St. Peter
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Buchtipp
Das Buch „Familienerinnerungen“, u.a. von Autor Markus Rieger-Roschitz geschrieben, erzählt im drit-
ten Teil des Buches auf fast 100 Seiten die Lebenserinnerungen des bereits verstorbenen Franz Koinegg, 
Altbürgermeister von St. Peter im Sulmtal.

Im Oktober 1995 
schrieb der ehemali-

ge Bürgermeister von 
St. Peter im Sulmtal, 
Franz Koinegg, auf einer 
Schreibmaschine seine 
Lebenserinnerungen 
nieder, inzwischen ein 
zeithistorisches Doku-
ment.
Ausführlich berichtet er 
darin über seine Zeit als 
Gendarm, Feldgendarm 
in der Deutschen Wehr-
macht, das Kriegsende 
und sein Leben danach. 
Der fast 100seitige Bei-
trag mit vielen Bildern 
aus Koineggs Leben 
wird demnächst im 
Sammelband "Familien-

erinnerungen" erschei-
nen nämlich unter dem 
Titel:  „Wenn ich dazu 
befohlen wurde, habe 
ich meine Pflicht getan."
Franz Koinegg hatte die 
Angewohnheit, einen 
roten Pfeil auf die Fotos 
zu zeichnen, um sich 
selbst darauf kenntlich 
zu machen.

Hier ist das Buch 
erhältlich:
Ein Exemplar liegt in der 
Gemeinde zum „Rein-
schnuppern“ auf und 
kann käuflich bei Mora-
wa oder Amazon erwor-
ben werden. 
Bgm. Skazel: "Dank gilt 

Schul-Projekt „Leuchturmklasse“

Mit dem 1. Schultag 
kehrte wieder 

Leben in einige Räume 
des alten Kindergarten 
in St. Peter ein.  Dort 
eröffnete nämlich die 
Leuchtturmklasse: hier-
bei handelt es sich um 
eine zeitlich begrenz-
te Kleingruppenklasse 
für Kinder, deren Leben 
aus vielerlei Gründen 
nicht so rund und unbe-
schwert läuft, wie man es 
sich für Kinder in diesem 
Alter wünschen wür-
de. Durch erhöhte per-
sonelle, räumliche und 
zeitliche Ressourcen ist 
es möglich, die Bedürf-
nisse der Kinder wirk-
lich zu berücksichtigen, 
denn erst dann ist nach-
haltiges Lernen mög-
lich. Bgm. Skazel: „Anna 
Müller hat das von ihr 

ausgearbeitete Konzept 
des Schul-Projekts einer 
Leuchtturmklasse als 
erstes dem Gemeinderat 
von St. Peter dargelegt. 
Nach dem einstimmigen 
Grundsatzbeschluss, u.a. 
auch die Räumlichkei-
ten dafür zu adaptieren, 
wurde das Konzept den 
Bürgermeistern des Be-
zirks Deutschlandsberg 
bei einer Gemeindebund-
Vollversammlung vorge-

stellt. Einstimmig wurde 
die Teilnahme aller Ge-
meinden des Bezirks be-
schlossen, bzw. bleiben 
die Kinder in den jewei-
ligen Stammgemeinden 
eingeschult. Es entstehen 
für die Gemeinden kei-
nerlei zusätzliche Kosten, 
die Kinder bringen ihre 
Schulmaterialien von der 
Stammschule mit. Mein 
Dank gilt Anna Müller 
für ihr außergewöhn-

liches Engagement, der 
Bildungsdirektion mit 
Oliver Kölli, sowie der 
Abt. 6 des Landes Steier-
mark für die Unterstüt-
zung in den letzten Mo-
naten. Danke auch den 
Marktgemeinden Frau-
ental mit Bgm. Bernd 
Hermann und Lannach 
mit Bgm. Josef Niggas 
für die gespendeten Ti-
sche, Tafeln und Ses-
seln, sowie den Familien 
Brüder und Windisch 
vom Koinegghügel für 
die gespendeten Möbel! 
Es braucht so engagier-
te Lehrkräfte wie Anna 
Müller, denen es ein Her-
zensanliegen ist, Kinder 
in schwierigen Phasen 
auf ihrem Weg zurück in 
ihre Stammschule zu be-
gleiten!“

Elfriede und Jürgen 
Brüder für die sehr per-
sönlichen Einblicke in 
die Familiengeschichte. 
Diese zeigt, durch die 
Schilderung jener Zeit 
als Bürgermeister aus 
der Sicht von Franz Ko-
inegg, auch die Entwick-
lung in den 70er Jahren 
in St. Peter i. S. auf".
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Marlen Sabetzer vertritt Österreich bei Europa Expérience – 
Upcycling Fashion in Paris

„Mein Label arbeitet seit 
jeher mit Upcycling und 
mit großer Wertschät-
zung für vorhandenes 
Material. Für mich be-
deutet nachhaltige Mode 
vor allem, weniger zu 
produzieren“, sagt Sa-
betzer. Ihrer Meinung 
nach benötige man ge-
eingere Produktion und 
mehr Wertschätzung 
für Kleidung und Hand-
werk.

Von alten Jeans zum 
eleganten Abend-
kleid
Das Kleid für die Aus-
stellung wurde übrigens 
bereits auserkoren. Es 

Jumpsuit statt Dirndl

Eine weitere Innovati-
on der Modedesigne-

rin ist ein Trachten-Jum-
psuit. Gedacht ist dieses 
Kleidungsstück für alle, 
die ein Event besuchen, 
auf dem Tracht getra-
gen werden "soll" oder 
darf. Wer eine "lässige, 
außergewöhnliche und 
bemerkenswerte Alter-
native zu einem Dirndl 
sucht", könnte hier bei 
MarS-Anfertigung fün-
dig werden.

Fotos Trachtenjumpsuit: Nishuthan Raveenthiran 

Marlen Sabetzer Designs führen sie in diesem Herbst auf eine internationale Ausstellung nach Paris. Die 
Designerin aus St. Peter im Sulmtal lebt und arbeitet mittlerweile in Wien, von wo aus sie sich mit ihrem 
nachhaltigen Modelabel „MarS-Anfertigungen“ bereits einen Namen gemacht hat.

ist ein Abendkleid aus 
Denim. „Ich hatte noch 
Jeans zuhause und über 
Facebook noch eine Ta-
sche voller Hosen be-
kommen, die jemand 
hergeben wollte. Daraus 
entstand das Abend-
kleid“, erklärt Sabetzer. 
Zusätzlich wurde das 
Designerstück schwarz 
eingefärbt um es ein-
heitlich erscheinen zu 
lassen. Erst auf den 
zweiten Blick sollen die 
Details erkennbar sein. 
Die Handtasche kann 
man bei diesem Outfit 
getrost daheim lassen, 
alle Jeanstaschen auf 
dem Kleid sind nutzbar.

©
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„Ein Kind zu bekommen, 
ist eine große Verant-
wortung, die man eigent-
lich nicht alleine tragen 
kann“, weiß Katharina, 
Mitarbeiterin der Frühen 
Hilfen in Deutschlands-
berg. Gemeinsam mit ih-
ren Kolleginnen begleitet 
sie deshalb Familien von 
der Schwangerschaft bis 
zum dritten Geburtstag 
des Kindes – anonym 
und kostenlos. 
Telefonische Beratungen 
sind ebenso möglich wie 
Hausbesuche, einmalig 
oder solange die Familie 
die Unterstützung be-
nötigt. Dabei steht eine 
Sache für sie ganz klar 
im Vordergrund: „Es 
gibt keine guten oder 
schlechten Eltern. Wir 
alle handeln unseren Er-
fahrungen entsprechend 
und die wichtige Frage 

Beim 1. Mitarbeiter-
ausflug nach Kitzeck 

zum Lieferanten „Kä-
serei Fischer“ konnten 
die Vorstandsmitglie-
der Obmann Norbert 
Brauchart, Kassierin 
Maria Skazel und GRin 
Annerose Köstenbauer, 
einen sehr interessanten 
Einblick in die Arbeit 
von Käsemeister Josef 
Fischer erhalten! Käserei 
Fischer beliefert „Unser 
G´schäft“ mit Milch- 
und Käsespezialitäten, 
u.a. auch mit der Dicken 
Milch zum Sulmtaler-

Unser G'schäft in St. Peter

Sterz, der in keiner Kü-
che fehlen darf.
Natürlich kam dabei das 
Verkosten nicht zu kurz: 
Josef Fischer ist Käse-
meister aus Leidenschaft 
und hatte viele tolle 
Tipps auch für das Ge-
nießen seiner Käsespe-
zialitäten parat. Ein Aus-

flug zur Käserei Fischer 
lohnt sich, auch Busse 

sind herzlich willkom-
men! 

Kostenlose Unterstützung in den ersten Lebensjahren 
Die Frühen Hilfen sind ein niederschwelliges Beratungsangebot für alle 
Familien von der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr des Kindes. 

ist – wie komme ich zu 
positiven Erfahrungen?“ 
Die Mitarbeiterinnen 
der Frühen Hilfen un-
terstützen sowohl bei 
Antragsstellungen als 
auch bei allen Fragen 
rund um Erziehung, 
Gesundheit und Ent-
wicklung. „Und manch-
mal wissen Familien gar 
nicht warum sich der All-
tag so anstrengend und 
schwer anfühlt“, meint 
Katharina. Das Besonde-
re an den Frühen Hilfen 
sei der präventive Cha-
rakter des Angebots. 

BLUTSPENDEDIENST | 0800 190 190  | WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Mittwoch, 1. Oktober 
16:00 - 19:00 Uhr 
Volksschule
St. Peter im Sulmtal 25   

St. Peter im Sulmtal

Zur
Blutspende

App

Jeder Tropfen zählt!
Du erreichst die 
Frühen Hilfen in 
Deutschlandsberg 
hier: 
fruehehilfen@lebens-
gross.at oder
0043 676 84 71 55 881 
(Montag bis Freitag 
von 8 bis 16 Uhr) 

In der Steiermark setzen 
Jugend am Werk Steier-
mark und LebensGroß 

das Angebot im Auftrag 
der Österreichischen Ge-
sundheitskasse um.  
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Bewegungsangebot „Bewegt im Park“
Im Sommer 2025 fand in der Gemeinde St. Peter im Sulmtal das Bewegungsangebot „Bewegt im Park“ 
statt, das vom Bildungsministerium für Bewegung finanziert wurde. Ziel dieses Programms ist es, den 
Menschen in der Region eine kostenlose Möglichkeit zu bieten, sich regelmäßig zu bewegen und ihre 
Gesundheit zu fördern. Das Angebot wurde von Christine Purkathofer organisiert und durchgeführt.

Die Teilnehmer des 
Programms waren 

äußerst motiviert und 
nahmen bei jedem Wet-
ter teil – sei es bei strah-
lendem Sonnenschein 
und großer Hitze oder 
bei Regen. Ihre Bereit-
schaft und Ausdauer, 
regelmäßig an den Ein-
heiten teilzunehmen, 
spiegeln das große Inte-
resse und den Erfolg des 
Programms wider.
Ein besonderer Dank 
gilt der Gemeinde St. 

Peter im Sulmtal, die 
den Sportplatz zur Ver-
fügung stellte und so 
die Durchführung des 
Programms erst ermög-
lichte. Ohne diese Unter-
stützung wäre die Um-
setzung von „Bewegt 
im Park“ in dieser Form 
nicht möglich gewesen.
Christine Purkathofer 
bedankt sich herzlich bei 
allen Teilnehmern für 
ihre aktive Mitwirkung 
und bei der Gemeinde 
für die tatkräftige Unter-
stützung. 

Bericht von Christine Purkathofer

Yoga WorkIN

Der Yogaherbst Beginn 
diesmal am 1. Oktober 
um 18:30 Uhr im Mehr-
zwecksaal St. Peter. 
Wir verfolgen einen 
achtsamen Yoga-An-
satz, der sich auf das 
innere Erleben und die 
Körperwahrnehmung 
konzentriert. Langsame, 
bewusste Bewegungen 
und das „Erspüren“ 
der entstehenden Emp-
findungen stärken die 
Einheit von Körper und 
Geist, führen zu einer 
angenehmen Entspan-
nung, einer Regulation 
des Nervensystems und 
einer erhöhten Selbst-
wahrnehmung. 
Keine Vorkenntnisse 
nötig!

Sportliche Kursangebote St. Peter im Sulmtal
Bodyweight 
Training
Komm zu uns und trai-
niere nur mit deinem 
eigenen Körpergewicht. 
Mit diesem Training 
kannst du verschiedene 
Ziele erreichen. Ganz 
egal ob du Muskeln auf-
bauen oder Gewicht ver-
lieren möchtest. Body-
weight Training kann 
beides! Dann warte nicht 
lange und melde dich 
an. Der ganze Kurs hat 
12 Einheiten und kos-
tet 60€. Wir starten am 
18.09.2025 um 18:00 Uhr 
im Mehrzwecksaal. 

Mobility Stick 
Training
Tägliches Sitzen im Büro 
oder wiederkehrende 
einseitige Belastungen 
sorgen nicht nur für ein-
geschränkte Mobilität, 
auch die Bewegungs-
reichweite schränkt sich 
zunehmend ein. Das 
alles kannst du mit uns 
und Mobility Stick Trai-
ning ändern. 
Es geht um Training mit 
flexiblen Stöcken, die Ge-
lenksmobilisierung,  iso-
metrisches Krafttraining 
und Tiefendehnung der 
Faszien  ermöglichen.
Der Kurs startet am 
18.09. um 19:00 Uhr im 
Mehrzwecksaal St. Pe-
ter, hat 12 Einheiten und 
kostet 100€. Stöcke stel-
len wir zur Verfügung.

Aktiv in den Tag

Am Dienstag in der Früh 
(8:30-9:30 Uhr) starten 
wir in den Tag mit Mo-
bilisationsübungen, mit 
Stretching, aber auch mit 
leichteren Kraftübun-
gen. Diese Einheit ist für 
jeden, der sich frisch und 
gesund fühlen möch-
te. Besonders für ältere 
Leute ist es sehr zu emp-
fehlen.
Der Kurs startet am 
16.09.2025 im Mehr-
zwecksaal St. Peter im 
Sulmtal, hat 12 Einheiten 
und kostet 60€.

Es gibt laufend Kurse für Kinder-
turnen mit Patricia Feldhofer. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. Bei 
Interesse bitte bei GRin Annerose 
Köstenbauer 0664 16 16 570 
melden. 

Kinderturnen

Bei allen Kursen ist ein Einstieg 
jederzeit möglich!
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Ferienprogramm 2025 - Lustig war´s, die Kinder hatten einen

Zaubershow mit Zauberhexe Trixika

Basteln mit Annerose und Daniela

Bergrettung

Bauernhoftag

Viel zu erleben gab es im heurigen Ferien-
programm, das von GRin Daniela Galli, 

Obfrau des Familienausschusses, mit ihrem ak-
tiven Team gemeinsam erstellt wurde. Bei den 
12 verschiedenen Aktionen, teilweise 1 Tag, teil-
weise mehrere Tage wie z.B. „Tennis&more“ 
haben bis zu 37 Kinder an einem Tag teilgenom-
men! Bgm. Skazel: „Mein besonderer DANK 
geht an GRin Daniela Galli und GRin Annerose 
Köstenbauer, die größtenteils das Angebot be-
gleitet haben, sowie an alle Vereine und die Frei-
willige Feuerwehr für ihr Engagement!“
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Wasserrad bauen 

abwechslungsreichen und lustigen Sommer!

Tag beim Imker

Ein Tag bei der Feuerwehr

Flughafenfahrt

Kinobesuch
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Neues aus dem Kindergarten St. Peter i. S. 

Mit „Pongo Pingu-
in auf Weltreise“ 

hieß es am 4. Juli 2025 
beim Sommerfest im 
Kindergarten, zu dem 
zahlreiche Gäste erschie-
nen sind. Die Kinder be-
grüßten alle Anwesen-
den in verschiedenen 
Sprachen und erzählten 
anhand eines Liedes von 
ihrer Reise um die Welt. 
Lustig ging es zu, als alle 
Gäste zum amerikani-
schen „Cotton Eye Joe“ 
tanzten. Mit einem fin-
nischen Fischerlied wur-
de noch Reiseproviant 
für unser Maskottchen, 
den Pinguin, geangelt. 
Bevor sich die Schulan-
fänger mit einem Lied 
verabschieden konnten, 

Sommerfest

musste noch jeder Konti-
nent in Form einer Spiel-
station besucht werden. 
Nach einer Stärkung 
am internationalen Buf-
fet, hieß es „Tschüss, 
Tschüss, Bye, Bye“ und 
die Großen wurden aus 
dem Kindergarten ge-
worfen.   Bei herrlichem 
Sommerwetter genossen 

wir noch den Tag im 
bunt geschmückten Gar-
ten. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei allen 
Eltern für die herrlichen 
und vielfältigen Spei-
sen des Buffets und bei 
allen fleißigen Händen, 
die beim Auf- und Ab-
bau des Festes geholfen 
haben. 

Viele neue Kinder be-
leben wieder unsere 

Räume. Aber nicht nur 
viele Kinder sind neu, 
auch im Personal dürfen 
wir 3 neue Gesichter be-
grüßen. Frau Mag. Bar-
bara Inschlag übernimmt 
die Leitung, Frau Linda 
Petschnigg bereichert die 
Nachmittagsgruppe und 
Frau Yvonne Weigl wird 
uns am Vormittag als 
Betreuerin unterstützen.
Gemeinsam begeben wir 
uns auf Entdeckungs-
reise durch die Natur 
und wollen natürlich 
viel erleben. Tatkräftige 
Unterstützung bekom-
men wir dabei von „Elli 

Achatschnecken

der Entdeckerschnecke“, 
unserem neuen Maskott-
chen. Elli ist jedoch nicht 
alleine gekommen. Sie 
hat uns ihre Freunde, die 

Achatschnecken, mitge-
bracht. Sie werden in ei-
nem Terrarium von uns 
gepflegt und beobachtet. 
Achatschnecken werden 
pädagogisch eingesetzt, 
um Kindern Verantwor-
tung und Respekt vor 
anderen Lebewesen bei-

zubringen. Durch ihre 
Ruhe und Langsamkeit 
wirken sie beruhigend 
und entspannend auf 
Kinder. Durch die Beob-
achtung der Schnecken 
wird die sensorische 
Wahrnehmung geför-
dert. 

„Sinne auf Entdeckungsreise - mit den Elementen 
durch das Jahr“ Unter diesem Motto starten wir 
heuer in das neue Kindergartenjahr.

Berichte von Elisabeth Silly
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Familie Lohr-Prevor-
cic bedankte sich bei 

den Kindern für die Ge-
staltung von Fronleich-
namstüchern mit einer 
großzügigen Spende.
Wir haben davon ein 
Baumhaus und passen-
de Waldtiere aus Holz 
ankaufen können. Wir 
freuen uns sehr und 
möchten uns nochmals 
herzlich bedanken.

Wir sagen DANKE

Barbara Inschlag

Mein Name ist Bar-
bara Inschlag und 

ich freue mich sehr, dass 
ich ab 01.09.2025 als Pä-
dagogin und Leiterin 
im Kindergarten Sankt 
Peter tätig sein darf. Ge-
meinsam mit dem Team 
möchte ich den Kindern 
einen Ort zum Spielen, 
Forschen und Staunen 
bieten, an dem sie sich 
geborgen fühlen und 
ihre individuellen Stär-
ken entfalten können. 
Besonders wichtig ist mir 
ein wertschätzendes Mit-
einander und eine enge 
Zusammenarbeit mit 

Neu im Kindergarten

Yvonne Weigl

Mein Name ist 
Yvonne Weigl und 

ich bin seit 01.08.2025 als 
Betreuerin im Kinder-
garten Sankt Peter im 
Sulmtal beschäftigt. Ich 
bringe 28 Jahre Berufser-
fahrung mit und war zu-
letzt 17 Jahre als Tages-
mutter tätig. Ich freue 
mich sehr auf die Arbeit 
im Kindergarten. 

den Eltern und der Ge-
meinde. Ich freue mich 
auf die kommende Zeit 
und darauf, viele neue 
Begegnungen in der Ge-
meinde zu machen. 

Linda Petschnigg

Kinder beim wachsen 
zu helfen war schon 

mein Traumberuf als 
ich selbst noch ein Kind 
war. Die Zukunft gehört 
den Kindern, daher ist es 
mir besonders wichtig, 
Kinder in ihrer Indivi-
dualität und Selbstwirk-
samkeit zu stärken und 
zu unterstützen. Daher 
freue ich mich auf eine 
ereignisreiche und posi-
tive Zeit als Pädagogin 

im Kindergarten Sankt 
Peter.

Heuer gab es im Kindergarten ein paar personelle 
Änderungen. Barbara Inschlag ist die neue Leite-
rin im Kindergarten. 

Bildungsmesse in Deutschlandsberg 
und Leibnitz
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Mit dem Zug reis-
ten die Kinder zu-

nächst von St. Peter im 
Sulmtal nach Pölfing-
Brunn. Leider machte 
das Wetter den jungen 
Pilgern einen Strich 
durch die Rechnung – 
Regen verhinderte die 
geplante Wegstrecke. 
Doch die Stationen der 
Wallfahrt wurden kur-
zerhand in die Schule 
Pölfing Brunn verlegt.
Dort gestalteten die 
Kinder klassenweise 
mit großer Sorgfalt ihr 

Wallfahrt der Volksschule Pölfing Brunn und St. Peter im Sulmtal – 
"Kleine Füße – Große Wege"
Am 16. Juni 2025 machten sich die Schülerinnen und Schüler der Volksschulen St. Peter im Sulmtal und 
Pölfing Brunn gemeinsam auf den Weg zu ihrer Schulwallfahrt – unter dem Motto: "Kleine Füße – Große 
Wege – beten mit den Füßen."

Holzkreuze, bemalten 
sie bunt und banden 
farbenfrohe Dankbar-
keitsbänder daran. In 
Gesprächen wurde über 
das Schuljahr reflektiert 
– die Kinder sprachen 
nicht nur über schöne 
und gelungene Momen-
te, sondern auch über 
Belastendes und Schwie-
riges, das sie beschäftigt 
hatte. Diese Gedanken 
wurden gesammelt und 
aufgeschrieben, um sie 
in den Wallfahrergottes-
dienst miteinzubringen 

– als Zeichen dafür, dass 
auch Sorgen und Lasten 
ihren Platz haben dür-
fen.
Mit dem Zug ging es 
weiter nach Wies, wo 
die Schülerinnen und 
Schüler sich zur Stär-
kung ein köstliches Eis 
schmecken ließen. An-
schließend wurde in 
der Kirche der feierliche 
Wallfahrergottesdienst 
zelebriert, gemeinsam 
mit Pfarrer Mag. Lehr.
Besonders eindrucks-
voll: Der gesamte Got-

tesdienst wurde von den 
Kindern musikalisch ge-
staltet – mit großer Be-
geisterung und viel Hin-
gabe.

Die Wallfahrt wurde 
trotz des Regenwetters 
zu einem berührenden 
und verbindenden Er-
lebnis. Für alle Beteilig-
ten war spürbar: Auch 
kleine Füße können gro-
ße Wege gehen – und 
der Glaube begleitet uns, 
wohin auch immer wir 
gehen.

Die BEWEGTE STUNDE
Montag: Bambini 2-3 Jahre
10 Einheiten zu je 60 min.
Start: 22.09.2025
16:30 -17:30 Uhr
Kosten € 50,00.

Mittwoch: Kids 4-6 Jahre
10 Einheiten zu je 60 min.
Start: 24.09.2025
15:00 -16:00 Uhr
Kosten € 50,00.

Mittwoch: Kids 7- 9 Jahre 
10 Einheiten zu je 60 min.
Start: 24.09.2025
16:00 – 17:00 Uhr
Kosten €50,00.

Anmeldung unter der Tel. 069917340216, Evi Knappitsch

Bericht von VDir.in Dipl.-Päd.in Edith Schrey
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Tennis&more 2025 

Neben dem Tennis-
training, angeleitet 

von Trainerin Natalija 
Slipek und Kurt Knap-
pitsch, konnten die Kids 
bei Body n’brain Traine-
rin Manuela Freidl, ihre 
kognitiven Fähigkeiten 
in Verbindung mit Be-
wegung erweitern. 
Die beiden Kickbox Brü-
der Marco und Kevin 
Masser forderten die 
Kinder beim Athletik-
training, ein wichtiger 
Bestandteil im Tennis-
sport. 
Heuer konnten wir eine 
Volleyball - Bundesliga-
spielerin vom TSV Hart-
berg mit ins Team holen: 
Valentina Zierler brach-
te den sportbegeisterten 
Kindern die Basics im 
Volleyballsport bei, und 
setzte sie dann in klei-
nen Matches über das 
Netz um. In spannenden 

Tie-break Spielen für die 
geübteren, sowie Punk-
tespielen bei den Anfän-
gern konnten die Kinder 
am letzten Camptag ihr 
Können unter Beweis 
stellen. 

Bei der anschließenden 
Siegerehrung, in Bei-
sein von Frau Bürger-
meisterin Maria Skazel, 

erhielten die Kinder 
Pokale, Urkunden und 
Sachpreise. 

Ein großes Dankeschön 
an die Sponsoren für 
die Unterstützung: 
Gemeinde St. Peter i.S.,
Fa. Fauth Möbel, Fa. 
Griess Dach Deutsch-
landsberg, Fa. Gu-
man Bad Schwanberg, 

32 Kinder aus St. Peter i. S. und Bad Schwanberg, nahmen am heurigen Bewegungscamp teil. 

GRAWE Versicherung, 
Reformhaus Deutsch-
landsberg, Fa. Sorger 
Frauental, Uhl Betonbö-
den Bad Schwanberg 
Koch Industriemonta-
gen. 
Auch ein Danke an Ma-
ria Hiebler, Sandra Pe-
chan und Robert Pichler 
für die Mithilfe bei der 
Verpflegung der Kinder. 

Bericht von Evelyn Knappitsch
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Agrarkreistouren

Für die Landjugend St. Peter i. S. war es ein 

Die 1. Agrarkreistour führte sie in diesem Jahr 
nach Deutschlandsberg zu Schilcherland Pilze. 

Nach einer spannenden Führung durften die Mit-
glieder auch eine Verkostung genießen.

Bei den Agrarkreistouren waren zahlreiche begeis-
terte Landjugendliche mit dabei.

Die 2. Agrarkreistour 
dieses Jahres führte zur 
Biogas Holz & Nebel 
nach Frauental. Nach 
einer interessanten Be-
triebsführung erhielten 
die Mitglieder spannen-
de Einblicke in die Ar-
beit des Unternehmens.

Landsbergtouren

Am 2. September stand 
ein Besuch bei Ceram 
Austria auf dem Pro-
gramm. Auch dort gab 
es eine informative Füh-
rung sowie eine inter-
essante Vorstellung des 
Betriebes.

Nicht nur bei den Agrarkreistouren, sondern auch 
bei den Landsbergtouren war die Landjugend mit 
dabei.

Am 15. Juli führte der Ausflug nach Deutschlands-
berg zum Bereichsfeuerwehrkommando, wo die 

Mitglieder spannende Einblicke gewinnen konnten.

Fit for Spirit

Das traditionel-
le „Fit for Spirit“, 

die Fußwallfahrt der 
Landjugend Steiermark 
nach Mariazell, darf im 
Landjugendkalender 
selbstverständlich nicht 
fehlen. Ein Teil unserer 
Mitglieder machte sich 
bereits am 31. August 
von zu Hause aus auf 
den Weg. Einige andere 
fuhren am 7. September 
mit dem Bus nach Guß-

werk, um die Fußwall-
fahrer auf den letzten 
Kilometern zu begleiten.
Gemeinsam wurde ein 
schöner Tag in Mariazell 
verbracht, dessen Hö-
hepunkt eine feierliche 
heilige Messe war. Am 
Abend traten alle ge-
meinsam die Heimreise 
an und ließen den Tag 
beim Buschenschank 
Kremserkeller gemüt-
lich ausklingen.

Berichte von Lena Lipp
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erfolgreicher Sommer!
Agrar- & Genussolympiade Am 3. August war die 

Landjugend sowohl 
bei der Agrar- & Genuss-
olympiade als auch beim 
Sensenmähen vertreten. 
In Zweierteams konnten 
die Mitglieder ihr Kön-
nen unter Beweis stellen 
und die verschiedenen 
Stationen meistern.

Ein besonderer Glück-
wunsch geht an Anna 
Köstenbauer, die sich 
gemeinsam mit ihrem 
Team den 2. Platz si-
chern konnte. 

Mitte Juni nahm die 
Spielgemeinschaft 

Bad Schwanberg – Sankt 
Peter an der Marschwer-
tung des Bezirkes in Bad 
Gams teil. In wochenlan-
ger Vorbereitung wurde 
das Programm in Stufe 
D aufgeführt.
Mit Präzision, Leiden-
schaft und Teamgeist 

Leistungsabzeichen Musikverein St. Peter

Anfang Juli fanden wieder Prüfungen für 
das Leistungsabzeichen statt und wir sind 

sehr stolz auf unseren Nachwuchs, der mit aus-
gezeichneten Erfolgen glänzen kann! 

Leistungsabzeichen "JUNIOR" 
auf der Klarinette

Charlotte Schweinzger 

Leistungsabzeichen "JUNIOR" 
auf der Klarinette

Nina Theißl

Leistungsabzeichen "BRONZE" 
auf der Klarinette
Isabella Gollien

Leistungsabzeichen "GOLD" auf 
der Klarinette

Florian Gollien

Erfolgreiche Marschwertung beim 
Bezirksmusikfest in Bad Gams! 

konnte die Tageshöch-
stpunkteanzahl von 
92,86 Punkten erreicht 
werden.
Ein großes Dankeschön 
an den Stabführer Ema-
nuel Lederer mit seinem 
Team sowie alle Musike-
rinnen und Musiker, die 
mit vollem Einsatz dabei 
waren. 

Berichte von Daniela Theißl
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„St. Peter-Vokal“   Baumpflanz-Challenge

Ferienzeit, Chorpau-
se, und plötzlich eine 

WhatsApp-Nachricht:      
„Wir sind vom Senio-
renbund nominiert wor-
den innerhalb von einer 
Woche einen Baum zu 
pflanzen!“. 
Einen Tag später fanden 

sich trotz Urlaubszeit 
sieben Chormitglieder 
im Probenraum ein, um 
das Vorhaben zu berat-
schlagen.
Bereits am fünften Tag, 
es war ein wunderschö-
ner Sonntagmorgen, 
wurde unter den Klän-

Bericht von Gabriele Koch

Bei der Baumpflanz-
Challenge geht es 

um den Klimaschutz 
– und um Gaudi. Ei-
nige belassen es nicht 
nur beim Pflanzen, 
sie packen die Aktion 
in dramatische oder 
witzige Geschichten – 
was wiederum zu wei-
teren unterhaltsamen 
Videos anregt. 
Inzwischen wurden 

Die Baumpflanzchallenge - 
eine Challenge für Umweltschutz  und Zusammenhalt 
Was dahinter steckt, sagt bereits der Name: Vereine und Gruppen, vom Kameradschaftsbund über Feuer-
wehren und Pfarrgemeinderäten bis zu Landjugenden werden dazu aufgefordert, innerhalb 48 Stunden 
einen Baum zu pflanzen – falls dem nicht nachgekommen wird, müssen sie demjenigen, der sie nomi-
niert hat, eine Jause zahlen. 

durch die Nominie-
rungen untereinander, 
bereits mindestens 
18 neue Bäume in St. 
Peter im Sulmtal ge-
pflanzt! Berichtet wird 
bei den Challenges 
durchwegs von einer 
spontanen Dynamik 
an lustigen Ideen, der 
Freude am Zusam-
menkommen und den 
lustigen Nachbespre-

chungen bei einer Jau-
se und Getränken. 
Bgm. Maria Skazel: 
“Diese Aktionen zei-
gen, dass einerseits 
Klimaschutz auch 
Spaß macht, anderer-
seits werden Zusam-
menhalt und Gesellig-
keit in den Mittelpunkt 
gerückt. Ich hoffe sehr, 
dass die generationen-
übergreifende Baum-

pflanzchallenge noch 
weite Kreise ziehen 
wird. Eine Anregung 
hätte ich auch: in je-
dem Ort gibt es leider 
auch Nachbarschafts-
konflikte – nehmt die-
se Challenge als Chan-
ce - setzt gemeinsam 
einen Baum, steht zu-
sammen und kommt 
wieder miteinander 
ins Gespräch!“ 

gen des Liedes, „A Bam-
le am Weg“ von Gretl 
Komposch, im Garten 
der Chorleiterin Mi-
chaela Wieser ein Apfel-
baum gepflanzt. Nach 
getaner Arbeit und ge-
selligen Beisammensein, 
bedankte sich die Ob-
frau beim Seniorenbund 

für die Nominierung 
bei dieser Aktion und 
bat den befreundeten 
„Schilcherlandchor“ in 
Deutschlandsberg, eben-
falls binnen einer Woche 
ein Zeichen im Sinne des 
Umweltbewusstseins 
und der Gemeinschaft 
zu setzen.
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Ausflug in die Oststeiermark des ÖKB St. Peter im Sulmtal
Am Samstag, den 23. August unternahm der ÖKB St. Peter i. S. einen gelungenen Ausflug in die Ost-
steiermark. Bei herrlichem Sonnenschein und toller Stimmung  starteten wir um 8:00 Uhr mit einem mo-
dernen Reisebus der Firma Jöbstl Reisen mit 31 Fahrgästen nach Riegersburg.

Bei der Führung der 
Essig- und Edel-

brandmanufaktur Gölles 
wurden genau die Vor-
gänge von der Obst- und 
Gemüseernte bis zum 
fertigen Essig erklärt. Bei 
der Verkostung konn-
ten die verschiedenen 
Geschmacksrichtungen 
probiert werden.
In der Edelbrandma-
nufaktur war zu sehen, 
wie die edlen Tropfen 
erzeugt und gelagert 
werden. Im Anschluß 
konnten im Shop die 
edlen Gölles Produkte 
erworben werden. An-
schließend wurde die 
Fahrt nach Gritsch fort-
gesetzt, wo ein kulina-
risches Mittagessen im 

Gasthaus zum Kurta 
genossen wurde. Weiter 
ging es am Nachmittag 
zur Gsellmanns Weltma-
schine nach Edelsbach 
bei Feldbach wo die be-
wegliche und beleuchte-
te Maschine zu bewun-

dern war. Der Vortrag 
von der Entstehung bis 
zur Fertigstellung war 
sehr interessant. 
Der Abschluß dieses 
Tagesausfluges wurde 
beim Buschenschank 
Schneeberger Nähe 

Heimschuh mit einer 
kräftigen Jause, gutem 
Wein und Musik  der 
Kreuzberger gefeiert. 
Der Vorstand des ÖKB 
bedankt sich für die rege 
Teilnahme und dem ge-
mütlichen Miteinander. 

Na c h -
t r ä g -

lich zum 95. 
Geburtstag 
w ü n s c h t e 
der ÖKB 
St. Peter 
im Sulmtal 
ihrer treuen 
Kameradin 
Margarete 
Fauth alles 
Gute und 
viel Ge-
s u n d h e i t 
weiterhin. 
Fr. Fauth 
ist seit 1970 
Mitglied (55 

Gratulation zum 95. Geburtstag

Jahre) und Fahnenpatin 
des ÖKB St. Peter sowie 
auch im Bezirk Deutsch-
landsberg Fahnenpatin.
Zu ihrem Geburtstag, 

Baumsetzchallenge des ÖKB St. Peter

Aufgrund einer No-
minierung des ÖKB 

St. Peter i. S. bei der Akti-
on Baum Challenge, wel-
che von der Frauenbe-
wegung erfolgte, nahm 
Obmann Peter Klug mit 
einigen KameradInnen 
die Herausforderung 
am 25. Juli gerne an, um 
einen Kieferbaum zu 
pflanzen. Mit Absprache 
der Fam. Zöhrer wurde 
an passender Stelle ein 

geräumiges Loch ge-
graben und von Bianka 
Zöhrer mit Hilfe der Ka-
meradInnen der Baum 
fachgerecht gesetzt. Neu 
nominiert wurde der 
Tennisclub St. Peter i. 
S. auch einen Baum zu 
pflanzen. Beim anschlie-
ßenden gemeinsamen 
Beisammensein wurde 
nach getaner Arbeit auf 
den neu gepflanzten 
Baum angestoßen.

den sie im Kreise der Fa-
milie feierte, besuchte sie 
Obmann Peter Klug und 
überreichte ihr einen ro-
ten Rosenstrauß.

Berichte von Reinhold Kogelnik
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Obfrau Theresia 
Kapper konnte 

beim „Reinisch Koarl 
Gedenkturnier“ 9 Teams 
in St. Peter begrüßen. 
Beim durchwegs fairen 
Asphaltturnier kam ne-
ben dem Kampfgeist um 
die besten Plätze, auch 
die Geselligkeit keines-
falls zu kurz!
Bei der Siegerehrung 
hat das Team „GKB“ 
verdient den 1. Platz er-
spielt. Obfrau Kapper, 
Bgm. Skazel und Vi-
zebgm. BM Kapper gra-
tulierten allen Teams 
und bedankten sich für 
die Teilnahme. 

SSC – Reinisch Koarl Gedenkturnier
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Secondhand liegt im Trend

Repair Café

Sportartikelmarkt

Ob auf Flohmärkten oder in trendigen Online-Shops – gut erhaltene Gegenstände aus 
zweiter Hand sind zeitgemäß. „Gebraucht“ bedeutet längst nicht „schlecht“ – 
im Gegenteil: Wer Secondhand kauft, spart Geld und handelt nachhaltig

Wintersportartikel werden oft nur für kurze Zeit genutzt – ideal also für ReUse! Re.ZAK ver-
anstaltet daher erstmals einen Wintersportartikelmarkt, bei dem Bürgerinnen und Bürger 
ihre gut erhaltenen Wintersportartikel zum Verkauf anbieten können.

Der ReUse Shop Sulmtal-Ko-
ralm bietet auf 250 m² eine 
breite Auswahl an hochwer-
tigen Gebrauchtwaren – von 
stilvollen Polstermöbeln bis 
zu spannenden Romanen, 
von Kinderspielzeug bis zu 
dekorativen Lampen.

Was ist ein Repair Café?
Auch wenn es so klingt, handelt es sich nicht um ein Kaffeehaus, 
sondern um einen Treffpunkt, bei dem Menschen zusammen-
kommen, um gemeinsam kaputte Dinge zu reparieren. Werkzeug 
ist vorhanden und ehrenamtliche Reparateur:innen versuchen gemeinsam mit den 
Besucher:innen alte und kaputte Gegenstände und Geräte wieder flott zu machen. 
Dabei kann man sich bei einer Tasse Kaffee gemütlich austauschen.

Wo ist das Repair Café?
Jeden ersten Freitag im ungeraden Monat findet das Repair Café im Ressourcen-
park Sulmtal-Koralm statt und. Von 14 bis 18 Uhr an diesen Tagen können defekte 
Geräte gemeinsam repariert werden.

Wie kann ich beim Repair Café mitmachen?
Wer etwas zu reparieren hat, kommt unangemeldet mit seinem handlichen defek-
ten Gerät, das er selbst gut tragen kann (also keine Waschmaschinen, Kühlschränke, 
etc.) zu dem jeweiligen Termin. 

Warum gibt es Repair Cafés?
Durch das gemeinsame Reparieren setzen engagierte Bürgerinnen und Bürger ein 
Zeichen gegen eine sorglose Wegwerf-Gesellschaft. Dabei werden wertvolle natür-
liche und menschliche Ressourcen geschont, weil Gebrauchsgüter länger nutzbar 
bleiben. Laien und Experten arbeiten gemeinschaftlich zusammen, geben Hilfe zur 
Selbsthilfe und regen so zu einem bewussten Konsumverhalten an. 

TERMINE 2025: 
5. September; 7. November

Termine 2026: 
2. Jänner; 5. März, 3. Juli, 
4. September, 6. November
der 1. Mai enfällt aufgrund 
des Feiertages

ORT: 
Ressourcenpark 
Sulmtal-Koralm, 8551 Wies, 
jeweils freitags 
von 14:00 bis 18:00 Uhr

Verkauft werden: Gebrauchte, aber 
gut erhaltene Wintersportartikel 
wie: Ski & Skistöcke, Snowboards, 
Schlittschuhe, Skischuhe, Snowbo-
ardboots, Winter-Sportbekleidung 
(Jacken, Hosen, Handschuhe, Helme 
etc.) und sonstige Wintersportaus-
rüstung

Ablauf: Die Wintersportartikel kön-
nen im Zeitraum vom 18. November 
2025 bis zum 22. November 2025 im 
ReUse Shop Sulmtal-Koralm zu den 
regulären Öffnungszeiten abgege-
ben werden.

Der Preis: Wird von Ihnen festge-

legt, zu beachten ist hierbei, dass 
30% des Verkaufspreises beim Ver-
anstalter zur Deckung von Aufwand, 
Material und Personal verbleiben. 
70% erhalten Sie beim Verkauf.

Noch Fragen?
Kommen Sie einfach während der 
Öffnungszeiten im ReUse Shop vor-
bei oder rufen Sie  unter der Nummer 
0676/83 43 22 00 an!

Der ReUse Shop Sulmtal-Koralm (Ressourcenparkstraße 1, 8551 Wies) beteiligt sich am 
Re-Use Herbst 2025 mit einer besonderen Initiative:  

Bring & Nimm – Tauschen statt Kaufen!
Am Freitag dem 19. September 2025 von 09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 18:00 Uhr 
können gut erhaltene Dinge (z. B. Kleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Dekorations-
gegenstände) mitgebracht und gegen etwas Gleichwertiges ausgetauscht werden – 
ganz ohne Geld!
Es gibt Kaffee & Kuchen gratis – solange der Vorrat reicht!

Ein Besuch lohnt sich – aus 
mehreren Gründen:
• Stöbern & Sparen – Hoch- 
 wertige Gebrauchtwaren zu  
 kleinen Preisen
• Nachhaltig handeln – Jeder  
 Einkauf schützt Ressourcen  
 & Umwelt
• Lieblingsstücke finden –  
 Mit Glück ein echtes Unikat  
 entdecken!
• Abgeben statt wegwerfen –  
 Gut Erhaltenes bekommt  
 ein zweites Leben

Re-Use-Herbst 2025: 
Tauschen statt kaufen

Verkauft werden die Wintersportartikel am:

Freitag, dem 28. November 2025 von 13:00 – 18:00 Uhr und 

Samstag, dem 29. November 2025 von 08:00 – 12:00 Uhr

Auszahlung: Die Auszahlung & Rückgabe findet am Sams-

tag, dem 6. Dezember 2025 von 08:00 – 12:00 Uhr statt. 

Verkaufstage

Der nächste Winter kommt bestimmt

Wer selbst gerne mithelfen möchte, 

sei es bei der Betreuung der Besu-

cher:innen, aus Interesse am Thema 

oder als Ehrenamtlicher, meldet sich 

bitte beim Abfallwirtschaftsverband 

Deutschlandsberg 03462 5251. 

Weitere Infos unter 03462 5251 oder 0676 83 43 22 00 und auf Facebook: RepairCafe 
Deutschlandsberg sowie www.re-zak.at
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Wie es früher war...

Benefizveranstaltung für die neue Orgel- 
Sommernachtstraum im August 2012

Radwandertag vom ÖAAB St. Peter, 
30. September 1990
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BAD SCHWANBERG
• Hotel-Gasthof „Zur alten Post“
• Hotel Restaurant „Zum Schwan“
• Restaurant KOARL im ZeitWert
• Alpengasthaus zum Gregorhansl

DEUTSCHLANDSBERG
• Hotel Restaurant Burg Deutschlandsberg
• Restaurant  Keller am Rathausplatz
• Gasthaus Klapsch  
• Gasthof Leibenfelder Stub’n

EIBISWALD
• Gasthof Lindner
• Gasthof Safran-Filatsch

FRAUENTAL
• Hotel Restaurant Sorgerhof
• Frauentalerhof
• Gasthaus Stegtoni

GROSS ST. FLORIAN
• Edler Landhaus Oswald 

LANNACH
• Gasthof Niggas „Kranerwirt

PÖLFING-BRUNN
• Gasthaus Jägerwirt

STAINZ
• Restaurant Terra 

ST. JOSEF
• Restaurant Broadmoar

ST. MARTIN IM SULMTAL
• Restaurant „Zum Karpfenwirt“
• Gasthof Martinhof

ST. PETER IM SULMTAL
• Gastwirtschaft – Steakhouse 
  „Tanzmühle“

ST. STEFAN OB STAINZ
• Gasthof Hahnhofhütte 

WETTMANNSTÄTTEN
• Gasthaus Strohmeier  
   „Unser Kirchenwirt"

Kürbinarische
Wochen 2025

Die Ölspurwirte laden im August und September 
zum kulinarischen Saison-Höhepunkt für 
Feinspitze und Genießer:

Das kulinarische Festival 
rund um Kürbis und Kernöl

oelspur.at

SEITE  24 SONSTIGES


